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WIENERSTADTRAT.

HernalsdieBewilligungzuerteilen,aufdemstädtischen
Schulgebäude17 .BezirkArzbergergasse2eineSchauübungab¬
zuhalten(Ang. )

Sitzungvom12 .September.
Vorsitzende:BürgermeisterDr .WeiskirchnerunddieVize¬

bürgermeisterDr .Perzer ,Hierhammer ,Hoß.
NacheinemBerichtedesStR.RainwirddieBeleuchtung

derbeidenseitlichangebrachtenZifferblätteranderBreiten¬
felderPfarrkircheaufdemUhlplatzeim8 .Bezirkgenehmigt
undfürdieInstallationeinBetragvon500Ksowiediejähr-¬
lichenMehrkostenvon220Kbewilligt.DasvonStR.KnollvorgelegteProjektfürdieStraßen¬
herstellungumdasneueSchulgebäudeinderSchillgasseim
21 .BezirkwirdmitdenKostenvon16 . 000Kgenehmigt.

StR .WippelbeantragtdieNeupflasterungderArsenalstraße
vordemstädtischenAsyl -undWerkhauseim10 .Bezirkmitden

DemVerein„Pestalozzi“zurGründungundErhaltungvon
Knabenbeschäftigungsanstaltenin WienwirddieVeranstaltung
sines Preis -undSchauschwimmensimHernalserVoll -und
Sowimmbadebewilligt.
EineSchmalspurbahnfürdieUeberlandzentrale.DerStadtrat
beschloßnacheinemBerichtedesStR .Baron ,für denTrans¬
portderimBraunkohlenbergwerkZillingsdorfabgebauten
KohlezurUeberlandzentraleEbenfurtheineschmalspurigeBahn
von60emSpurweitezuerbauten ,wobeidieBrückenüberden
Leitha -Fischa -Wasserwerkskanalundüberdie Leithaselbst
auchals Straßenbrückendritter Klassezu baufensind .Die
Kostenfür dieseBahnsamtFahrbetriebsmittelnfürden
1 .AusbausindmitK285,000veranschlagt.

Kostenvon28. 000. 6Ang. )DerKanalneubauinderWeldengassevonderKatharinen¬
biszurLehmgasseim10.BezirkwirdmitdenKostenvon8800K

genehmigt.FürdenKanalneubauaufdemBelgradplatzundinder
Davidgassein derStreckevonNe4 Belgradplatzbiszur
Gußriegelstraßeim10 .Bezirkwerden6300Kbewilligt .

NacheinemBerichtedesStR.Dr .Matajawirddie
HerstellungeineröffentlichenTurmuhrmiteinemTransparent

DiedeutschenPostlerbeimBürgermeister.Am11.. M.sprachen
VertreterdesVerbandesderdeutschenStaatsangestelltenvereine
unddesReichsbundesdeutscherPostlerOesterreichsbeiBürger¬
meisterDr .WeiskirchnervorumdieUnterstützunginverschie¬
denen,diedeutschenStaatsangestelltenbetreffendemyBelange
anzusuchen.DerBürgermeisterempfingdieAbordnunginder
freundlichstenWeiseundversprachdieverschiedenenAngele¬
genheitenderdeutschenPostlernachKräftenzuunterstützen.dreiundundurchsichtigenZifferblätternundelektrischen

AufzugsapparatanderKaiserJubiläumskircheaufdemErzher=BauderAspernbrücke.DerNotsteg,derwährenddesBauesder
zogKarlsplatzim2 .BezirkmitdenKostenvon5050Kgeneh-netenAspernbrückedemFußgeherverkehrdienensollundder

migt .FürdieHerstellungeinesneuenTurmuhrenwerkessamt
elektrischemAufzugsapparatanderBarmherzigen-Klosterkirche
im2 .Bezirkwerden1650Kbewilligt.DieHerstellungeiner Baumpflanzungvor demneuen
KonzertvereinshauseamHeumarktim3 .Bezirkwirdmitden
Kostenvon800Kgenehmigt.FürdiegärtnerischeAusgestaltungdewunmittelbarum
dieneueKirchegelegenenTeilesdesErzherzogKarlplatzes
im2 .Bezirkwerden8842KbewilligtDasvonStR .Dr .MatajavorgelegteProjektfürdenKanal¬
neubausamtSpülkammer„ AmKaisermühlendamm "undeinerSpül-¬
kammerinderunebanntenGassebeiderstädtischenSchulein
derSchüttaustraßewirdmitdenKostenvon7800Kgenehmigt.NacheinemBerichtedesStR .PoyerwirddieHerstel¬
lungvon6GartenbänkenaufdemKinderspielplatzedesJosefinum
Kinderasylsim13 .BezirkmitdenKostenvon278Kgenehmigt.

StR.GrünbeckbeantragtderfreiwilligenFeuerwehr

flußabwärtsvonderbestehendenBrückeüberdenDonaukanal
führt ,ist fertiggestellt .NachdembeiderProbebelastungdievollkommenentsprechendeTragfähigkeitderhölzernenund
eisernenKonstruktionenundderJochefestgestelltwurde,wird
der Notstegam13 .SeptemberdemVerkehrübergebenwerden.
GleichzeitigmitderEröffnungdesNotstegeswirddieAspern¬
brückeabgesperrtundmitdemAbbruchderselbenbegonnenwerden



geführt,zumgroßemWerkederGenferKonvention,dieselbst
denFeindeshaßimKriegeüberwundenunddieVölkerdazugebrachdashöchsteVergnügengefundenhaben,sinddochdarineins
hat ,den verwundetenFeind als Freundzu behandeln .Sotragen
denndieZieledesKongressesfür RettungswesendieVoraus¬

setzungenfür ihr Gedeihenundihre weitereEntwicklungin
sichselbst .BeidiesenZielengibtesdarumnureinenFort¬
schrittundkeinenRückgangmehr;deshalbgehenauchSie ,ver¬
ehrte Kongreßmitglieder ,in Ihren Bestrebungenunter allenUm¬

ständeneiner verheißungsvollenunderfolgreichenZkunftent¬
gegen .ErfülltvondieserUeberzeugungerhebeichmeinGlas
aufdasWohldesKongresses,seinerVeranstalterundinsbeson¬
dereseinesPräsidenten!

BürgermeisterReicke(Berlin): EineWochelanghaben
wir ,diewirausaller HerrenLänderhierzusammenkamen,
indenPausenunsererArbeitdenberauschendenAtemIhrertaiserstadt
' tenherrlichengetrunken,Diejenigen,die

eszumertenMalegetan ,werdeneinGefühlgehabthaben,
wiewennsieeinpaarGiäserjungenMostbeimHeurigen
nehmen ,aber auchdiejenigen ,die aus Erfahrungmit einemdazugekommenwäre .DieWienersind unsnicht fremd ,in
„Sturm"fertigwerdenkönnen,habenwiederetwasvonder
unbesiegbarenKraftzurFreude,dieindenAderndieserStadt
rollt ,in ihremBlutegefühlt .Dieeinenzoges immerwiedergesungenhat .Werje einenStraußischenoderLanner' schen
in desStefansdomesstillenZauber ,dieanderenerfreuten
sichandensogarnichtmitdembureaukratischenLinealgetanzthatkenntdieWiener! ( LebhafterBeifall.)
sondernin gefälligenArabeskenverlaufendenStraßen ,innen

derdieGroßendieserStadtüberdasnämlichePflasterwan=undwerliebtsienicht? ,derliebtdieWiener.(Erneuerter
derten ,die Großender Geschichte ,die Großendes GeistesBeifall . )Unssind alle vertraut ,der fescheKerl ,der
undderKunst .EineHinterlassenschaftfür die Wiennicht
dankbargenugseinkann,unddieSiesichhütensolltenmehr
als irgendnötigmitder Spitzhackezerstörenzulassen .
( LebhafterBeifall . )Nochandereerfreutensichandem
wechselvollenWandelpanoramaderRindstraßemitihren
herrlichenstaatlichenundstädtischenGehäuden,
undGartenanlagen,überdiederHerbstindiesenTagen
seineerstenFarbenstreute .NochanderenahmenZwiesprache
mitIhrerKunstin denMuseen,- seies dieglorreichealte ,
diesodeutlichvonjenenZeitenspricht ,diewieIhr
verehrterHerrBürgermeisterschongesagthat ,sowar,
daßdie SonneimReicheHabsburgnie unterging ,oderwar
esdieneueamRennweg- .Auchsolchehatesgegeben,die
dengrößtenGenußdieserTageindenunsallensehrinteres¬
santen,sehrwichtigen,aberwegenderKürzederZeitimmerderStadtzuGastsind ,demPräsidenten,derdieschwersteG
nochunausgeschöpftenDebattengefundenhaben ,dieinder
NähehierhinterdemRückenderPallasAtheneaberAnge¬

keit) .Aberalle ,siemögenamKirchen,Palästen,trauli-

chenBürgerhäusern,Gemälden,oderaufgeklapptenSitzreihen
geworden ,in der Bewunderungfür die Liebenswürdigkeitund "
GefälligkeitunsererverehrtenGastgeberausWien ,derGesamt=¬
heit sowohlwiedereinzelnen ,derMännersowohlwieder
Frauen.EinvortrefflichesFestkomiteehatauchaußer¬
haäb der Stundender Arbeit bis tief in die Nachthineinuns
auf die angenehmste Weise zu unterhalten gewußt .Wirkönnen
nichtgenugdafürdanken ,sofremdwiewirhieherkamen,haber

uns

wirinkurzerZeit/alsalteFreundegefühlt .Einvortreff¬
liches Damenkomiteehat hier gewirkt ,nebenunsererparla¬
mentarischenRegierunghateineNebenregierungstattgefunden,
die vonweicherHandgeführtimmerzudemglänzendstenZiele
gelangte .DasDamenkomiteehatdenKongreßmitgliedernviel
vondemSchönenzuverstehengegeben,wasimeNaturund
IhreVorfahrenindieserStadtsoherrlichausgebreitethaben.
Abervielleicht wärees dochnicht möglichgewesen ,uns
FremdendieseStadtgovertrautzumachen,wennnichtetwas

Berlinnicht ,inDeutschlandnicht ,inderWelt,woSchubert

WalzernichtbloßmitdenBeinensondernmitderSeele

WerdieschönenweichenVersevonGrillparzerliebt ,

ernste Mann ,Ihre lieben WienerMädelnundIhrelieben
WienerFrauenundIhreMütterdiedasgoldeneHerz ,von
demheute schongesprochenmurde ,an erster Stelle haben ,
dieselbenumdie unseredeutschenFrauenundMüttergezittert
haben ,alsvornichtlangerZeitdieGefahraufstieg ,als
obsie mitdemVerlusteihrerGattenundSöhnebedroht
würden.SeienSieüberzeugt,dietreueWaffenbrüderschaft
derMännerdauertfortimdeutschenReiche.( Langanhalten¬
der Beifall . )DieserWaffenbrüderschaftsteht einenicht
mindertreueHerzlicheSchwesterschaftanderSeitehüben
unddrübenundumbeideschlingtsichdashimmlicheBand
unserer geliebten deutschen Muttersprache .
ZumSchlussdsagtRedner;UnsertiefsterDankgebührtin
dieserStundeundin diesemfestlichenSaale ,wowirbei

LastdieserArbeitaufseineSchulterngenommenhatundm
demAusführungskomitee ,dasihndabeiunterstützte ,insbe -h

sichts vieler Rednerder Vergangenheitstattfanden .( Heiter -SonderedemkaiserlichenRateDr .CharssundseinerGemahlin.
Sielebendreimalhoch! ( LebhafterBeifall. )
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